

rn
Hervorheben

rn
Hervorheben

rn
Hervorheben


	Neue Zürcher Zeitung no. 3096 07.12.1954
	Title
	Das landwirtschaftliche Pachtwesen in Italien
	Ablehnung der Tadelsmotion im Unterhaus
	Der Außenhandelsminister Italiens in Ljubljana
	Freigabe der «Bat Galim»
	Das Gerichtsverfahren gegen die Moslem-Bruderschaft
	Beschlüsse der amerikanischen Demokraten
	WOHNUNG IN DER LEERE
	Pariser Verträge und europäische Integration
	Der Rückzug Malans aus dem politischen Leben
	Der Schah von Persien in New York
	Kinderlähmungsepidemie auf Sardinien
	Aus den Fraktionen der Bundesversammlung
	Verkehr
	KANTONE
	Unglücksfälle und Verbrechen
	Wetterberichte
	HANDELSTEIL
	Der Liquidationswert der IG-Farbenindustrie
	Der Getränkekonsum in Belgien
	Die schwedischen Telephoninteressen in Italien
	Vickers-Viscount-Bestellungen
	Effektenbörsen und Devisen
	Produktenbörsen

	Neufundland – Kanadas jüngste Provinz
	Spionageprozeß in der Tschechoslowakei
	Heimatschutz in Bad Gastein
	Kleine Auslandnachrichten
	Romane und Erzählungen
	Briefe an die NZZ
	Organisiertes Briefeschreiben nach Bern
	Stiefkind Eierbrecht
	Die Numerierung der Autobusse
	Knigge und das Steueramt
	Zur Prägung neuer Goldmünzen
	Sessionseröffnung in der Bundesversammlung
	Die neuen Präsidenten der eidgenössischen Räte
	Rechtsstellung der Flüchtlinge
	Ständerat
	Verhandlungsbericht
	Tagungen
	Bund Schweizerischer Frauenvereine
	Händevergehen beim Fußballspiel
	Schweizer-Cup-Treffen in Schaffhausen
	Zürcher Erstligafußball
	Turnen
	Ski
	Rad
	Für und gegen die Fünf-Tage-Woche
	Verkehrsplanung für Bern
	Stadt Zürich
	LOKALES
	Bolivia Railway Company 5% Mortgage & Collateral Trust Income Bonds, Series A
	Section

	Advertisements
	Adv. 1 Page 3
	Adv. 2 Page 4
	Adv. 3 Page 6
	Adv. 4 Page 6
	Adv. 5 Page 6
	Adv. 6 Page 7
	Adv. 7 Page 8
	Adv. 8 Page 10
	Adv. 9 Page 10
	Adv. 10 Page 11
	Adv. 11 Page 12
	Adv. 12 Page 15
	Adv. 13 Page 16

	Illustrations
	i\anoit(ural Dr. Hermann Häberlin wurde am 19. Januar 1894 als Bürger von Amlikon (Thurgau) und Zürich in Zürich geboren. An den Universitäten Zürich, München und Berlin studierte er Germanistik und Kunstgeschichte, worauf er an der Universität seiner Vaterstadt zum Dr. phil. promovierte. Seit 1929 ist Dr. Häberlin Leiter des Pressedienstes beim Arbeitgeberverband schweizerischer Maschinen- und Metall-Industrieller. Von 1922 bis 1943 war er Mitglied des Gemeinderates von Zürich (1937/38 Präsident), und seit 1943 gehört er dem Zürcher Kantonsrat an, den er 1949/50 präsidierte. Seit 1943 ist Dr. Häberlin Mitglied des Nationalrates. Von 1947 bis Ende 1953 leitete er die Radikaldemokratische Fraktion der Bundesversammlung.
	Sländeral Arinin Locner wurde am 7. November 1897 in seiner Heimatgemeinde Oberegg (Appenzell Inner-Rhoden) geboren. Nach dem Besuch der Schule in Oberegg und der Kantonsschule in St. Gallen war Armin Locher zehn Jahre lang kaufmännisch tätig, wovon drei Jahre als Reisevertreter in New York. Seit 1927 ist er Mitinhaber der Bierbrauerei Joh. Locher sei. Erben in Oberegg. Von 1930 bis 1937 war Armin Locher Bezirkshauptmann von Oberegg. Seit 1937 gehört er dem innerrhodischen Regierungsrat an, seit 1939 ist er Landammann und verwaltet zugleich die Sanitätsdirektion. Dem Ständerat gehört Armin Locher seit 1937 an. Er ist Mitglied, der Katholisch-konservativen Fraktion der Bundesversammlung.
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